
Steinmetz-Bundesinnung verleiht Natursteinpreise 2024 

 

Die Österreichischen Natursteinpreise 2024 wurden am 19. März 2024 im Kongresshaus 

Bad Ischl im Rahmen der Bildungswoche der Steinmetze an die Preisträgerinnen und 

Preisträger vergeben. Insgesamt 45 Einreichungen in den drei Kategorien Design, 

Grabmal und Lehrlingsarbeiten beweisen den hohen Stellenwert der Naturstein-

Wettbewerbe im österreichischen Steinmetzhandwerk.  

Die Bundesinnung der Bauhilfsgewerbe, Berufsgruppe der Steinmetze, vergibt die 

Natursteinpreise bereits seit 2012 in Zusammenarbeit mit dem Steinzentrum Hallein. Die 

Preisverleihung war bereits die siebte ihrer Art und fand mit über 100 Zuschauern im 

Kongresshaus Bad Ischl eine große Resonanz. „Die Natursteinpreise wurde ins Leben gerufen, 

um hervorragende Gestaltung mit Naturstein zu fördern. Österreichische Steinmetze stehen für 

handwerkliches Können auf höchstem Niveau und das in einer ganzen Fülle von Bereichen. 

Besonders freut es mich, wenn junge Menschen ihre Ideen aus Naturstein vorstellen,“ erklärte 

Bundesinnungsmeister Wolfgang Ecker bei seinen Grußworten. 
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Lehrlingspreis 2024 

Der Österreichische Lehrlingspreis richtet sich an alle Steinmetzlehrlinge, Berufs- und 

Fachschüler. Heuer wurde er bereits zum vierten Mal vergeben. Im Mittelpunkt stehen nicht nur 

das handwerkliche Können, sondern auch die Kreativität der Idee und die Formenfindung und 

Umsetzung im Mittelpunkt. Wie in den Jahren konnten Einzel- und Gruppenarbeiten von 

Lehrlingen sowie von Schülern der Berufsschulen und der Fachschule für Steingestaltung 

eingereicht werden.  



Den 1. Preis 2024 bei den Einzelarbeiten gewann Julia Hain mit einem Tischgestell in Form 

eines handwerklich aufwendig bearbeiteten Maßwerks aus Kalkstein. Die Gewinnerin absolviert 

die 4. Klasse Steinmetztechnik der LBS Schrems und ist Auszubildende bei Strasser Steine: 

„Nach der langen Vorbereitungszeit von der ersten Idee bis zur Fertigstellung den 1. Platz zu 

gewinnen, das fühlt sich richtig gut an“, freute sich die Siegerin bei der Preisverleihung. 
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Der 2. Preis ging an Daniel Hain, ebenfalls Lehrling bei Strasser Steine und 4. Klasse 

Steinmetztechnik LBS Schrems, für eine halbe Säule aus drei profilierten und handwerklich 

mit hoher Präzision bearbeiteten Einzelteilen aus Wachauer Marmor.  

Den 3. Preis erzielte Valentin Pointner aus der 3. Klasse Fachschule für Steingestaltung und 

Steintechnik an der HTL Hallein mit einem Thorhammer, der als außergewöhnliches 

Ausstellungsobjekt für Berufsinformationsmessen konzipiert ist. 
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Den 1. Preis bei den Gruppenprojekten gewann eine Vierjahreszeiten-Stele aus Untersberger 

Marmor, ausgeführt von Fachschülern der 1. und 2. Klasse der Fachschule für Steintechnik und 

Steingestaltung an der HTL Hallein. Der 2. Preis ging ex aequo an eine Hausnummerntafel 

mit Steinmetzskulptur für die 4. Klasse Steinmetztechnik der Steinmetzschule der LBS 

Schrems und an die Restaurierung eines sogenannten Granters, eines aus Adneter Marmor-

Platten gefügten Brunnentrogs aus dem Bestand des Freilichtmuseums Adnet, ausgeführt durch 

die 4. Klasse Steinmetztechnik der Landesberufsschule Wals.  

 

Teilnehmende SchülerInnen: 

2021/22 

Ali Alshafai  

Juliana Hain  

Severin Kaiser  

Dominik Kloiber  

Benedikt Tejkl  

Nikola Todosijevic 

2022/23 

 BUCHMANN Clara-Marie 

HAIN Daniel 

LORENZ Samuel 

OBROVAC Marco 

PEGRISCH Matthias 

STÜTZ Maximilian 

WITTING Moritz 

 

Hauptverantwortlicher Schüler:

 Dominik Kloiber   

 Fa. Stein Schwarz 

Projektleitung:   

 Dipl.-Päd. Christian BINDER 

 

 

 

 


